
 

                           20.03.2022 

Protokoll                          

zur Mitgliederversammlung am 19.03.2022 im Dorfgemeinschaftshaus Naunstadt 
 
Der 1. Vorsitzende, Horst Mader, eröffnet um 19:05 Uhr die Versammlung und begrüßt alle 
anwesenden 21 Mitglieder.  
 

• Totenehrung 
 

Horst Mader teilt mit, dass seit der letzten Mitgliederversammlung bis zum jetzigen Zeitpunkt 
5 Mitglieder verstorben sind. Die anwesenden Mitglieder erheben sich von ihren Plätzen und 
gedenken im Rahmen einer Schweigeminute dieser Personen. 
 

• Jahresbericht des Vorsitzenden 
 

Horst Mader führt aus, dass zu den Vereinsaktivitäten die Pflege der Internet-Seite, die am 6. 
März 2022 eine Besucherzahl von 30.000 erreicht habe, zähle. Weiter werde die 
Datenerfassung im Archiv sowie die Erstellung und Herausgabe der Vereinsnachrichten 
betrieben. Er richtete seinen Dank an alle Mitglieder, die oft hinter den Kulissen wertvolle 
Vereinsarbeit leisteten.  
Entlastung zeichne sich für den Archivraum im Ortsteil Mönstadt ab. Durch den Anbau für die 
Feuerwehr in Hundstadt hat es sich ergeben, dass der Verein deren Garage im alten Rathaus 
neben dem Raum, den die Arbeitsgruppe Hundstadt betreut, künftig nutzen können. Während 
das Archiv in Mönstadt überwiegend der Aufbewahrung historischer Dokumente diene, könne 
man in Hundstadt Gegenstände aufbewahren, die dem Verein in der Vergangenheit 
anvertraut wurden. Hier dankt Horst Mader der Freiwilligen Feuerwehr Hundstadt, die diesen 
Raum picobello sauber übergeben hat. Seinen Dank richtet er weiter an die Gemeinde und 
ihre Gremien, an den Bürgermeister und den Ortsbeirat für die Unterstützung. Auch der 
Bauhof habe bei kleinen Renovierungsarbeiten unkompliziert geholfen. Wenn das Wandregal 
angebracht ist, könne eingeräumt werden. 
 

• Kassenbericht 
 

Lothar Stöckmann gibt einen umfassenden Kassenbericht und teilt mit, dass das 
Vereinsvermögen am 31.12.2021  21.485,45 €, am Tag der Kassenprüfung, dem 07.03.2022,   



19.598,64 € betrug. Das Finanzamt Bad Homburg habe den Freistellungsbescheid für die Jahre 
2018, 2019 und 2020 am 06.08.2021 erteilt. Die nächste Steuererklärung erfolge 
voraussichtlich 2024.  
 

• Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
 

Die Kasse wurde von Wolfgang Ettig und Klaus Rüb geprüft und eine ordnungsgemäße 
Führung bescheinigt. Die Prüfung ergab keinerlei Beanstandungen, sodass dem Vorstand 
einstimmig, bei Enthaltung des Vorstandes, Entlastung erteilt wird. 
 

• Beisitzer(in) für Mönstadt, ggf. Wahl  
 
Für den Ortsteil Mönstadt habe sich kein neuer Beisitzer gefunden, so Horst Mader. Daraufhin 
habe sich Heinz Heimann bereit erklärt, für den Beisitz weiter zur Verfügung zu stehen. Seine 
Wahl erfolgt sodann einstimmig.  
 

• Wahl eines Kassenprüfers 
 

Für den ausscheidenden Kassenprüfer, Wolfgang Ettig, wird einstimmig, bei eigener 
Enthaltung, Cornelia Lehr gewählt. Kassenprüfer Klaus Rüb, ist noch ein Jahr als Kassenprüfer 
tätig. 
 

• Vorschau für das Jahr 2022 
 

Horst Mader führt aus, dass die seit zwei Jahren geplante Besichtigung des Stadtmuseums 
„Obermühle“, Braunfels, nunmehr für den 30.04.2022 terminiert ist. Die Fahrt erfolge mit 
Privatautos; Fahrgemeinschaften können gebildet werden. Nach der Führung, die je nach 
Gruppengröße, von den Herren Deusing und Klum durchgeführt werden, sind die Teilnehmer 
zu Kaffee und Kuchen eingeladen.  
 
Horst Mader erklärt, dass für den zweiten Teil des Abends Mundartvorträge geplant waren, 
aber aufgrund der immer noch hohen Coronazahlen davon abgesehen wurde.  
 
Es folgt eine eingehende Diskussion über die Mundart.  
 

• Verschiedenes 
 
Horst Mader fragt bei Andreas Romahn nach seiner Zusammenarbeit mit der Wiesbachschule 
bezüglich der „10 Geheimnisse Grävenwiesbachs“. Andreas Romahn führt hierzu aus, dass er 
dieses Projekt bereits das 9. Mal mit den Grundschülern in Zusammenarbeit mit den Lehrern 
durchgeführt hat. Er vermittele so eine große Bandbreite der Grävenwiesbacher Geschichte 
und bekomme stets positive Rückmeldungen.  
 
Andreas Romahn erklärt zu dem Thema „50 Jahre Großgemeinde“, dass der Heimat- und 
Geschichtsverein derjenige sei, der allen Bürgern vor Augen führt, was dies bedeute. Die Feier 
hierzu, so Lothar Stöckmann, sei in groben Zügen geplant. Heinz-Norbert Klein weist darauf 
hin, dass im Archiv die Unterlagen 1972 enden. Horst Mader erklärt, dass evtl. eine 
Arbeitsgruppe Unterlagen aus den Familien beschaffen könne, so wie beispielsweise in 
Hundstadt, als das Buch „600 Jahre Hundstadt“ entstand. Er führt aus, dass er seit 1992 



Mitglied im Heimatverein ist und die „Hefte“ bzw. Vereinsnachrichten gesammelt wurden. 
Diese könne man evtl. binden lassen und verkaufen, denn sie erhielten einen großen Teil 
unserer Heimatgeschichte. 
 
Weitere Wortmeldungen gibt es nicht und der 1. Vorsitzende schließt um 20.30 Uhr die 
Versammlung. 
 

 
Rosmarie Reuter 
Schriftführerin 
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Vorsitzender 
 


